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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn : DJK Gänheim 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Pfaff beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der VfL Niederwerrn
am Samstag, den 21. Januar im 12. Saisonspiel auf die DJK Gänheim. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Auffällig war, dass der VfL Niederwerrn diese Partie mit einem und die DJK Gänheim
mit einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Dill / Lebed gelang es, Puchner / Pfister im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Pfaff / Malik Göbel / Friedrich in fünf Sätzen. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Hofmann / Scheuring bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Krüger / Volk. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Armin Pfaff das Spiel gegen Lucius Puchner, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Max Dill überzeugte im Einzel gegen Sven Göbel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen
Sieg holte derweil Christian Malik bei seinem 3:1 gegen Rainer Friedrich. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Valentin Hofmann Christian Krüger in fünf Sätzen. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hofmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Dmitrij Lebed seinen Gegner Marco Pfister beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Es dauerte eine Weile, bis Christian Scheuring sein 3:2 gegen Burkhard
Volk unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des VfL Niederwerrn
und der DJK Gänheim in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Armin Pfaff und Sven
Göbel, die Armin Pfaff letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Niederwerrn am 28.01.2023 gegen den TSV
Brendlorenzen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen den TTC Sand versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn

Doppel: Dill / Lebed 1:0, Pfaff / Malik 1:0, Hofmann / Scheuring 1:0 
Einzel: A. Pfaff 1:1, M. Dill 1:0, C. Malik 1:0, V. Hofmann 1:0, D. Lebed 1:0, C. Scheuring 1:0 

 DJK Gänheim
Doppel: Göbel / Friedrich 0:1, Puchner / Pfister 0:1, Krüger / Volk 0:1 
Einzel: S. Göbel 0:2, L. Puchner 1:0, C. Krüger 0:1, R. Friedrich 0:1, B. Volk 0:1, M. Pfister 0:1


